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Online zur
Service-Station

leich oben auf ihrer bun-
ten Homepage weist die
Stadt Duisburg auf ein neu-

es Pilotprojekt hin: Ab sofort kön-
nen die Bürgerinnen und Bürger
einen Termin mit den Bürger-Ser-
vice-Stationen in Stadtmitte und
Homberg über einen Link(!), also
online, vereinbaren. Nach Ablauf
des Pilotprojekts werde,,dieser
Service den Bürger-und Bürgerin-
nen auch in anderen Bürger-Ser-
vice - Statio nen " zur Verftigung
gestellt. Das ist löblich. Als Gen-
der-bewusstem Bürger tällt mir al-
lerdings auf, dass die Projektpilo-
ten noch mit der gendergerechten
Schreibung hadern. Iedenfalls
verraten sowohl die Schreibwei-
se,,Bürger-und Bürgerinnen" als
auch derWechsel der Reihenfol-
ge - Bürgerinnen und Bürger bzw.
Bürger und Bürgerinnen - eine ge-
wisse Unsicherheit. Auch man-
gelt es an Konseqrtenz, müsste
es gendergerecht doch Bürgerin-
nen -und-Bürger- Service - Statio -

nen heißen (oder Bürger-und-Bür-
gerinnen - S ervice - Stationen?) .

Dem zuständigen, einladend lä-
chelnden Dezernenten für die
Bürger-Service-Stationen und Di-
gitalisierung gilt jedoch kein Vor-
wurf. Schließlich bedarf es ftir die
rechte oder linke Schreibung De-
zernat- üb ergreifender Ents chei -
dungen. ' Hos


